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Tode am 4 .  November ' l  937 .  Mi t  dem Jahresbeg inn  1938 kam Dr .  Mi l i t zer  a ls
Nachfo lger .  In  d ieser  Aufgabe b l ieb  er  b is  zu  se iner  Pens ion ie rung am 30.  Ju l i  I  964 .
Sein Nachfolger wurde Dr. Budrass.

Die Schwestern

Als Schwestern waren .tät ig: 191 2 bis '1913 die Zimmersche Schwesternschaft,
1913 b is  1919 d ie  Rote-Kreuz-Schwesternschaf t  E lber fe ld ,  Ober in  C lara  Börner ,
l9 l9  b is  1953 d ie  Ka iserswer ther  D iakon issen,  Ober in  1919 b is  1931 Anna Böse-
beck, 1931 bis l950 Mariechen Walter, 1950 bis l953 Erna Ehwald, ab l954 Rote-
Kreuz-Schwesternschaft Krefeld.

HEIMCEFUNDEN

\Y/ölben sich die dunklen Bogen
über meine Abendstunden,
uie aon lern herabgezogen
in die hohen Säulenrunden
meiner Stille.

Heimgelunden
die Cedanken und Gestalten
aut der Nähe, aus der Ferne
und. in einem güt'gen lYalten
auch die Sterne.

Licbte Sterne
blinken auf und singen ibre
alten, inzmer neuen Lieder,
und im leisen Musizieren,
acb, da$ ich die Arme breite,
da$ icb alle eucb hienieden
aus der Ferne zu nir leite,
hab ich euch in diesen Fried.en
alluereint.

So schlal icb ein.
Niemand kann uerloren sein.
Aucb ein. lernes Sebnsuchtsüeinen
uird sich uns ina Traurn uereiltren,
und kein Sterben schlie$t sicb aus.
Komtnt nur, kommt, wir sind za Haas.

(Aus dem Werk Ericb Bockemühls)
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